
„Minidemo“ der Kita Rappweiler – Kinder machen auf ihre Rechte aufmerksam  

Mit Schild und Trommel unterwegs, zur wahrscheinlich ersten Demonstration, machten die 

Kinder der Kath. Kita Maria Himmelfahrt in Rappweiler darauf aufmerksam, dass jedes Kind 

Rechte hat. So ging es schon einige Tage vor dem offiziellen -Tag der Kinderrechte- in die 

Vorbereitung zur geplanten Demonstration rund um das Kita-Gebäude. Die aussagekräftigen 

Plakate, von den Kindern selbst gestaltet, unterstrichen durch ihre visuelle Aufforderung, die 

Rechte der Kinder ernst zu nehmen. Der 20.11. ist internationaler Tag der Kinderrechte, der 

Tag an dem 1989 die UN-Kinderrechtskonvention verabschiedet wurde. Um die Kinderrechte 

zum Leuchten zu bringen, werden Wahrzeichen und Denkmäler am 20.11. blau illuminiert. 

So erstrahlte die Kita Rappweiler am Morgen des Kinderrechtetags in blauem Licht und ließ 

die Kinder, Eltern und einige Anwohner innehalten und hinschauen, um dann aufmerksam zu 

werden und zu hinterfragen. 

Diesen Tag zu nutzen, erwies sich als gute Gelegenheit, um auf die Kinderrechte aufmerksam 

zu machen, wenn auch die Kinderrechte im pädagogischen Alltag der Kita verankert sind und 

im täglichen Miteinander gelebt und respektiert werden. 

Einmal im Jahr laut werden, um gehört zu werden, um auf die Rechte der Kinder 

aufmerksam zu machen, das hat selbst den Kleinsten aus der Krippe Spaß gemacht!  

 

   


